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Pressemitteilung – zur sofortigen Veröffentlichung  

 

WEILBURGER Graphics zeigt neue Einsatzmöglichkeiten für Barrierelacke in 
der Lebensmittelindustrie 

Vollständiger Ersatz von PE-Beschichtungen für eine höhere Rezyklierbarkeit von faserbasierten 
Lebensmittelverpackungen möglich. 
 
Gerhardshofen, 14. April 2022 – Faserbasierte Verpackungen wie Faltschachteln tragen einen entscheidenden Anteil 

an Primär- und Sekundärverpackungen in der Lebensmittelindustrie. Insbesondere bei To-Go- und Tiefkühlverpackun-

gen müssen diese jedoch – nicht zuletzt auf Basis gesetzlicher Vorgaben – innenseitig über eine ausreichende Barrie-

reschicht zum Schutze der Verpackung vor Durchfeuchtung und Durchfettung aber auch zum Schutze der Lebensmittel 
vor Migration verfügen. Diese Innenbeschichtung besteht heute zumeist aus Polyethylen (PE) und verschlechtert durch 

den damit einhergehend hohen Kunststoffanteil der hierdurch erzeugten Verbundstoffe die Rezyklierbarkeit solcher 

Verpackungen. Auch die hierbei notwendige thermische Verwertung trägt zu einem nicht zu vernachlässigenden höhe-

ren CO2-Ausstoß im Recyclingprozess negativ bei. Die im fränkischen Gerhardshofen ansässige WEILBURGER Gra-

phics GmbH, ein international agierender Hersteller von Lacken, Farben und Klebern für die grafische Industrie, hat ein 

umfangreiches Sortiment an Barriere- und Imprägnierlacken im Angebot, welche durch vielfältige Barriereleistungen 

den Verzicht auf  PE-Beschichtung bei diversen Verpackungen ermöglichen.  
 

Gemeinsam mit der STI Group hat das Unternehmen nun ein Demo-Projekt mit hoher Marktnähe realisiert, um die 

Barrierefunktion des SENOLITH®-WB-IMPRÄGNIERLACK FP PLUS 350023 zu veranschaulichen und seine Funktion 

bewertbar zu machen. Realisiert bei diesem Projekt wurden insgesamt vier gestalterisch unterschiedliche To-Go-Ver-

packungen für Konfekt und Süßwaren, wie man diese als Transportverpackungen am POS bei Konditoreien und Bä-

ckereien, in der Patisserie oder auch bei Supermarkt- und Fast-Food-Ketten üblicherweise findet. Alle vier Faltschach-

teln wurden hierbei als Mischbogen und somit mit gleichen drucktechnischen Parametern produziert. Auf der 

Außenseite kamen neben CMYK mit Pantone 190 C, Pantone 7471 C sowie Pantone 874 C 2K (einem zwei-Kompo-
nenten Gold), insgesamt drei weitere Sonderfarben zum Einsatz. Alle verwendeten Farben und Lacke waren selbstver-

ständlich migrationsarm ausgelegt. Als Schutzlack auf der Außenseite wurde der SENOLITH®-WB-GLANZLACK 

HOCHABRIEBFEST FP PLUS 350279 eingesetzt, welcher durch eine hervorragende Balance aus Glanz und sehr 

hoher Abriebfestigkeit charakterisiert ist. Im Widerdruck – und somit auf den Innenseiten der Boxen – wurden hingegen 

zwei für den Lebenmitteldirektkontakt zertifizierte Flexofarben aus der neuen SENOFLEX®-WB-FARBEN FP DC Serie 

appliziert. Beide Sonderfarben wurden hierzu auf Basis der gelieferten ICC und Farbprofile der eingesetzten Offsetfar-

ben und des eingesetzten Substrats – einem CrownBoard Prestige in 340g/m² – nach Pantone 190 C und Pantone 
5463 C von WEILBURGER Graphics rezeptiert und angerieben. Als Schutz- und Barrierelack kam dann der 

SENOLITH®-WB-IMPRÄGNIERLACK FP PLUS 350023 zum Einsatz, welcher wie ein gewöhnlicher Lack einfach mit-

tels einer 20 cm3/m2 Haschur-Rasterwalze über das Lackwerk appliziert wurde.  
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"Gerade diese Vereinfachung der Produktion, in Verbindung mit der hohen Barriereleistung unseres Imprägnierlackes 

und der überdies zusätzlichen Möglichkeit des imageträchtigen Innenseitendrucks für Markeninhaber und Druckereien, 

sind aus unserer Sicht bahnbrechend für diesen Industriesektor." so Bastian Pinsenschaum, Leiter Technischer Service 

der WEILBURGER Graphics GmbH. Bastian Pinsenschaum weiter: "Der bisher übliche Einsatz der innenseitigen und 

im direkten Lebensmittelkontakt stehenden PE-Beschichtung erfolgt in aller Regel auf dem unbedruckten Substrat vor 

Drucklegung. Hierdurch ist ein Innenseitendruck ohne extrem hohen Aufwand meist nicht möglich. Gepaart mit der 

guten Rezyklierbarkeit solcher Verpackungen durch den Einsatz unserer Imprägnierlacke und den bewussten Verzicht 

auf den Einsatz von Kunststoffen, haben wir all unsere Ziele erfüllt und eine hervorragende Mehrwert-Alternative für 

dieses Marktsegment der Lebensmittelverpackung geschaffen." 

 

Die finalen Verpackungen aus dieser Produktion wurden bereits erfolgreich an der TU Darmstadt nach PTS 

RH021/97 Kat.1 auf ihre Rezyklierbarkeit im Verpackungspapierkreislauf geprüft.  

 

Produziert wurden diese Demo-Verpackungen über eine Koenig & Bauer Rapida 106X-7+L, welche als Hybridma-

schine neuester Drucktechnik mit 7 Farbwerken und einem Lackwerk ausgestattet ist, sowohl konventionelle als 
auch UV-Farben und UV-Lacke verarbeiten kann und Ende April im Rahmen eines Kundenworkshops der STI Group 

am Standort Greven offiziell eingeweiht wird.  

 

Jakob Rinninger, CEO des Verpackungsherstellers STI Group erklärt zum Projekt: „Durch den Einsatz moderner 

nachhaltiger Barrieren wollen wir das Anwendungsspektrum von faserbasierten Verpackungen erweitern. Unser An-

satz basiert auf dem Gedanken der Kreislaufwirtschaft und deckt sich mit den Nachhaltigkeitszielen unserer Kunden, 

möglichst vollständig auf Kunststoffe in faserbasierten Verpackungen zu verzichten. Im Rahmen einer Entwicklungs-

partnerschaft mit unserem Lacklieferanten WEILBURGER Graphics haben wir daher eine Monomateriallösung kon-

zipiert, die sich besonders für Tiefkühl- oder To-Go-Produkte eignet. Beide Segmente zeichnen sich durch ein über-

durchschnittliches Wachstum aus – wir sehen hier ein großes Potenzial für nachhaltigere Verpackungslösungen.“ 

 

Arno Dürr, Vertriebsleiter der WEILBURGER Graphics GmbH fügt abschließend hinzu: „Gerade solche innigen Ko-

operationen mit unseren Kunden auch in der Produktentwicklung zeichnen uns, als serviceorientierten und verläss-

lichen Zulieferer der grafischen Industrie, seit Jahrzehnten aus. Wir sind stolz darauf, wenn hieraus hervorragende 

Produktentwicklungen und – wie in diesem Fall – auch komplett neue und mehr als nur adäquate Lösungen für 

dringende Markterfordernisse entstehen. Wir sind uns sicher, dass diese prozesstechnisch einfache und vor allem 

voll rezyklierbare Barrierelösung sehr schnell vom Markt angenommen werden wird und wir hierdurch erneut unseren 

Beitrag für mehr Nachhaltigkeit in der Verpackungsindustrie und eine verbesserte Kreislaufwirtschaft beitragen kön-

nen." Arno Dürr weiter: "Selbstverständlich haben wir auch zu diesem Projekt wie üblich ein Tutorial und weiterfüh-

rende Informationen für interessierte Kunden und Brandowner erarbeitet, welche über unsere Website oder unseren 

Technischen Service zu beziehen sind. Auch für Rückfragen zu den eingesetzten Produkten, zu den bereits vorhan-

denen Zertifikaten oder zum Applikationsprozess beantworten unsere Mitarbeiter selbstverständlich sehr gerne." 
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Weitere Informationen: www.weilburger.com 
 
 
Kontakt: 
 
WEILBURGER Graphics GmbH 
Am Rosenbühl 5 

91466 Gerhardshofen 

Deutschland 

Tel.: +49 9163 9992-0 
Fax: +49 9163 9992-920 

E-Mail: info@weilburger-graphics.de 

 

 
STI Group 
Meike Dihstelhoff 

Head of Communications 

 
Tel.: +49 6641 81-601 

Mobil: +49 172 6757966 

meike.dihstelhoff@sti-group.com 

 

 

 

 
– ENDE – 
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Bildlegende:  
Erste Designvariante der finalen To-Go-Verpackung mit widerdruckseitig applizierten und für den Lebenmitteldirekt-

kontakt zertifizierte Flexofarben aus der brandneuen SENOFLEX®-WB-FARBEN FP DC Serie und funktionaler, voll 

rezyklierbarer Barriere auf Basis des SENOLITH®-WB-IMPRÄGNIERLACK FP PLUS 350023. 
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Bildlegende:  
Zweite Designvariante der finalen To-Go-Verpackung mit widerdruckseitig applizierten und für den Lebenmitteldirekt-

kontakt zertifizierte Flexofarben aus der brandneuen SENOFLEX®-WB-FARBEN FP DC Serie und funktionaler, voll 

rezyklierbarer Barriere auf Basis des SENOLITH®-WB-IMPRÄGNIERLACK FP PLUS 350023. 
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Bildlegende:  
Erste Variante der To-Go-Verpackung im geschlossenen Zustand. 

 

 
Bildlegende:  
Bodenansicht der ersten WEILBURGER Graphics Design Variante mit weiterführenden Informationen. 
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Bildlegende:  
Zweite Variante der To-Go-Verpackung im geschlossenen Zustand. 

 

 
Bildlegende:  
Bodenansicht der zweiten WEILBURGER Graphics Design Variante mit weiterführenden Informationen. 
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Bildlegende:  
Beide WEILBURGER Graphics Varianten der geschlossenen To-Go-Verpackung im direkten Vergleich. 

 

 
Bildlegende:  
Innenansicht der beiden WEILBURGER Graphics To-Go-Verpackungs-Varianten. 
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Bildlegende:  
Jessica Raich (Projektleiterin Circular Innovation, STI Group) und Bastian Pinsenschaum (Leitung Technischer Ser-

vice, WEILBURGER Graphics GmbH) beim Abstimmungsprozess des widerdruckseitig applizierten SENOLITH®-
WB-IMPRÄGNIERLACK FP PLUS 350023. © Foto: STI Group, Meike Dihstelhoff 
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Bildlegende:  
Bernhard Arndt (Technischer Vertrieb, WEILBURGER Graphics GmbH, hinten) und Bastian Pinsenschaum (Leitung 

Technischer Service, WEILBURGER Graphics GmbH, vorn) bei der finalen Farbabstimmung. © Foto: STI Group, 

Meike Dihstelhoff 
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Bildlegende:  
Bastian Pinsenschaum (Leitung Technischer Service, WEILBURGER Graphics GmbH) bei der finalen ∆E-Kontrolle 

der widerdruckseitig applizierten Flexofarben der SENOFLEX®-WB-FARBEN FP DC Serie zu den schöndruckseitig 

applizierten Offset-Farben. © Foto: STI Group, Meike Dihstelhoff 



 

   Seite 12 

Personen: 
 

 
Bildlegende:  
Günter Korbacher – Geschäftsführer der WEILBURGER Graphics GmbH 

 

 
Bildlegende:  
Arno Dürr – Verkaufsleiter der WEILBURGER Graphics GmbH 
 

 
Bildlegende:  
Bastian Pinsenschaum – Leitung Technischer Service und Produktmanagement der WEILBURGER Graphics GmbH 
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Bildlegende:  Logo WEILBURGER Graphics GmbH 

 

 

Bildlegende: PrintCity | Alliance Member 
 

 

 
Bildlegende: Logo ClimatePartner 
 
 
 
 
 
Worldwide. 
Nearby. 
On Top. 
  
Weilburger ist einer der bedeutendsten Entwickler und Hersteller von Funktionsbeschichtungen und -lacken für 

Industriegüter und Konsumgüter wie auch von Spezialbeschichtungen für die grafische Industrie. Überall, weltweit 
und in allen Industriezweigen, schaffen Weilburger Beschichtungslösungen Werte und überzeugende 

Produktvorteile. Sie erhalten und schützen, verbessern Funktionen und verschönern. Ihren Produkten geben sie 

die unverwechselbare Optik wie auch Haptik. Sie arbeiten auf Metall wie auch auf Kunststoff, auf Holz und Folie 

wie auch auf Glas, Keramik oder Papier und Kartonage. ►Weilburger Funktionsbeschichtungen und -lacke 

schaffen Oberflächen, die weltweit Menschen überzeugen.  

 
www.weilburger.com 
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STI Group  
 

Als Pionier der Verpackungsindustrie steht die STI Group wie kein anderes Unternehmen für innovative, nachhaltige 

und kreative Produkte sowie Dienstleistungen, die Märkte bewegen und die Unternehmensgruppe zum starken Part-

ner starker Marken machen. 

 

Mit exzellenter Beratungskompetenz, bestem Service und maximal effizienten Prozessen ist die STI Group ein ganz-
heitlicher Problemlöser für ihre Kunden, der Komplexität reduziert und ein einmaliges Kauferlebnis schafft. 

 

www.sti-group.com 

 


